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Herren Bezirksliga Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Windheim 1904 III : TSV Bad Steben 
Samstag, 06.04.2024, 19:00 Uhr

Heger fixiert zwei Punkte für den TSV Bad Steben

Am 17. Spieltag der Herren Bezirksliga Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der TSV
Windheim 1904 III am Samstagabend auf die Gäste vom TSV Bad Steben. Aus dem
Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, gingen die Gäste mit 7:3 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Fabian Heger, der in allen
Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf, der
insgesamt 5 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, erzielte Fabian Heger, mit dem vorzeitig entscheidenden
sechsten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Raab / Erhardt nach einer Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Jäger / Heger. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen
Satz. Greser / Neubauer konnten nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Gebelein / Findeiss beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 5:11, 11:7, 7:11, 5:11 verlor Udo
Greser seine Partie gegen Fabian Heger, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Kaum
Chancen ließ Armin Raab beim 3:0 seinem Gegner Johannes Jäger. Beim Spielstand von 2:2 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Fünf Sätze beharkten sich Philipp
Erhardt und Reinhard Findeiss, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in
dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 40 Punkten mit einem Satzerfolg für
Erhardt endete. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Gustav Gebelein hatte Holger Neubauer nur im
ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Unglücklich war Udo
Greser in der Partie gegen Johannes Jäger, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. 16:12 (Greser) bzw. 23:9 (Jäger) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Armin Raab hatte gegen Fabian Heger beim 9:11, 10:12, 6:11 wenig auszurichten. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Einen Zähler für
das Team verpasste Philipp Erhardt bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Gustav
Gebelein. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Holger Neubauer und
Reinhard Findeiss, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Neubauer zu Ende ging. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit
einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.04.2024 gegen
die CVJM Naila, während der TSV Bad Steben am 12.04.2024 gegen die DJK SV Neufang antritt.

 Statistik:
 TSV Windheim 1904 III

Doppel: Raab / Erhardt 0:1, Greser / Neubauer 1:0 
Einzel: U. Greser 0:2, A. Raab 1:1, P. Erhardt 0:2, H. Neubauer 1:1 

 TSV Bad Steben
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Doppel: Jäger / Heger 1:0, Gebelein / Findeiss 0:1 
Einzel: J. Jäger 1:1, F. Heger 2:0, G. Gebelein 2:0, R. Findeiss 1:1


